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Unser Kletterwald bietet Ihnen die Möglichkeit den Wald, die Natur und sich selbst aus 
einem ganz anderen Blickwinkel zu betrachten. Stellen Sie sich vor, Sie fahren mit dem 
Snowboard oder Sie klettern über ein Kletternetz, und das Ganze auf einer Höhe zwischen 
1,5 und 15 Metern. Aber immer in völliger Sicherheit. Ausgestattet mit professionellen 
Klettergurten, Kletterseilen, Karabinern und Seilrollen garantieren wir unseren Gästen 
immer absolute Sicherheit. 
 
Ein Kletterwald ist in erster Linie eine Freizeitanlage. Sie bietet dem Besucher Spaß, ver-
bunden mit kleinen und großen Herausforderungen, die durch ihre Höhe und ihren An-
forderungen an den Gleichgewichtssinn außergewöhnliche Körpererfahrungen bieten. 
 
Desweiteren bietet der Kletterwald die Möglichkeit seine eigenen Grenzen zu erfahren 
und an diesen zu arbeiten. Gerade in der heutigen Zeit steht bei vielen Jugendlichen 
und Kindern das Computerspiel an erster Stelle. Motorische Fähigkeiten werden da-
durch kaum noch gefördert. Im Kletterwald können diese motorische Defizite auf spie-
lerische Weise behoben werden bzw. Anreize für Sport in der Natur geschaffen wer-
den. 
 
Dabei ist es uns als Betreiber wichtig, die Eigenständigkeit des Kunden mit einem 
größtmöglichen Maß an Sicherheit zu vereinbaren. Dies wird vorzugsweise durch ein Prin-
zip der Selbstsicherung erreicht. Die Teilnehmer sichern sich eigenständig, nach klar 
definierter und gut verständlicher Sicherheitseinweisung durch qualifizierte Mitarbeiter. 

Was ist ein Kletterwald? 
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Der Kletterwald wendet sich an Kinder, Jugendliche, Familien, Sportler, Behinderte und 
Senioren gleichermaßen. Dabei ist es uns wichtig, dass die verschiedenen Altersgrup-
pen gleichermaßen Spaß haben. Dies kann nur erreicht werden, wenn selbst auf niedri-
gen Parcours, die eine oder andere knifflige Aufgabe auf unsere Besucher wartet.  
 
Einige Schlagworte, die uns hierbei wichtig erscheinen und für ein erfolgreiches Ge-
samtkonzept unabdingbar sind:  
• Für die ganze Familie 
• Freizeitanlage 
• Umweltbewußtsein 
• Gastronomie 
• Größtmöglicher Spaß bei maximaler Sicherheit 
• Qualität 

Konzept 
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Wald 
Um den Kletterwald betreiben zu können, wird eine Waldfläche von ca. 1,5 ha benötigt. 
Darüber hinaus, sollte es in weiterer Zukunft die Möglichkeit geben zu expandieren. 
 

Parkplätze 
Für die Besucher des Waldes werden Parkflächen benötigt. Wir gehen von eine Platzbedarf 
für 80 PKW´s aus. 
 
 
 

Gebäude 
Nahe des Klettergeländes werden zwei Hütten in Holzbauweise errichtet. 
 
In der einen Hütte soll der Kletterparkverkehr abgewickelt werden. Desweiteren dient diese 
als Kassenhaus, Lager für Klettermaterial und als kleine Werkstatt.  
 
Für die Gastronomie steht die zweite Hütte zur Verfügung. Es werden Getränke, Eis und 
kleine Imbissgerichte verkauft. Hier befinden sich auch die Toiletten.  
 
Angrenzend an den Imbissbereich wird ein kleiner Biergarten errichtet. 

Bestandteile 
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Kletterwald - Parcours 
Für den Saisonstart sind verschiedene Parcours mit 70 bis 90 Elementen geplant. In den 
nächsten Wintermonaten wird die Anlage stetig erweitert. 
 
Die Anlage entsteht genau nach DIN-EN Norm 15567. Darin werden verschiedene Betreu-
ungsstufen genannt. Vorgesehen sind zwei Parcours (Farbe grün) die viele interessante 
Elemente besitzen. Der Trainer hat jederzeit die Möglichkeit in die Sicherung des Kunden 
einzugreifen. Daher entspricht er der unteren Betreuungsstufe und kann auch von Kindern 
ab 5 Jahren benutzt werden. Durch die Art und Anordnung der Elemente haben auch Ju-
gendliche und Erwachsene viel Spaß und eine Herausforderung. 
 
Das Konzept sieht vor, weitere Parcours zu bauen, die sich in einer Höhe von 1,5 bis 15 
Metern befinden. Diese Parcours sind je nach Betreuungsstufe farblich gekennzeichnet 
(blau, rot, schwarz). Durch die farbliche Kennzeichnung finden sich die Kunden gut zu-
recht. Die farbliche Kennzeichnung findet sich auch in anderen Sportarten wieder, wie z. B. 
Skipisten, Langlaufloipen und Kinderrutschen. 
 
Die Auf- und Abstiege werden so eingerichtet, dass ein unbefugtes Betreten der Anlage 
nicht möglich ist.  

Bestandteile 
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Wir arbeiten mit einem Baumgutachter zusammen. Dieser erstellt vorab für alle in Fra-
ge kommenden Bäume ein Einzelgutachten. Dipl. Ing. Marc Wilde ist öffentlich bestell-
ter und vereidigter Sachverständiger für Baumpflege, Verkehrssicherheit von Bäumen 
und Gehölzwertermittlung sowie von der DEULA geprüfter Sachkundiger für Spielplät-
ze gemäß DIN EN 1176/1177. 
 
Beim Kletterwaldbau unterscheidet man zwischen zwei Arten um Plattformen am 
Baum anzubringen. Die eine ist die Ummantelung, die andere das Durchbohren und 
das Setzen einer Gewindestange (Bolzen). Wir bauen nach der Durchbohrungsmetho-
de. Plattformen und Sicherungsseile werden prinzipiell an zwei unabhängigen Bolzen 
aufgehängt. Dadurch ist eine maximale Sicherheit für den Kunden gewährleistet.  
 
Bei der Durchbohrungsmethode wird der Baum nur an einer Stelle verletzt, was ein 
gesunder Baum ohne weiteres verkraftet. 
 
 

Kletterwaldbau 
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Es wird sehr viel Wert darauf gelegt, das qualitativ hochwertig gebaut wird. Für die Holz-
elemente wird langlebiges, einheimisches Holz verwendet. Die weiteren Materialen, wie 
Seile, Schrauben, Netze, usw. entsprechen mindestens der DIN-EN Norm 15567. Teil-
weise (wie z.B. die roten Ringmuttern siehe vorherige Seite) ist unser Standard weit 
über der DIN Norm. Um auch hier dem Kunden maximale Sicherheit zu gewährleisten. 
 
 
 
 
 
 
Um den Waldboden gegen Verdichtung, die Oberflächenwurzel vor Beschädigung und 
die bodennahe Vegetation zu schützen, werden Wege angelegt. Auf diesen können die 
nicht kletternden Besucher sich im Wald bewegen. An stark frequentierten Stellen wer-
den Holzplattformen angebracht, um den Waldboden zusätzlich zu schonen. 

Kletterwaldbau 
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Sicherheit 
Jährlich vor dem Beginn der Saison wird der Kletterwald vom einem Institut für Anlagenprüfung (Fa. Dressel) abgenommen. Zusätz-
lich wird täglich vor Beginn der Öffnung der Park von qualifizierten Mitarbeitern in Augenschein genommen und auf seine Sicherheit 
hin überprüft. Zusätzlich wird quartalsweise eine operative Überprüfung durchgeführt. 
 

Öffnungszeiten 
Hauptsaison wird die Zeit zwischen Ostern und Ende Oktober sein.  
Der Park wird täglich von 09 bis 20 Uhr geöffnet sein.  
 
In der Neben-/Wintersaison wird der Park nur am Wochenende geöffnet sein bzw. für gebuchte Gruppen. 
 

Preise 
Die Preise sind gestaffelt von ca. 9 Euro (Kind) bis ca. 18 Euro (Erwachsener) 
Sonderpreise für Gruppen 
 

Auslastung 
Die Anlage wird konzipiert, um gleichzeitig ca. 150 Kunden bedienen zu können. Durchführbar sind ca. drei Durchgänge pro Öff-
nungstag. Somit können bei maximaler Auslastung an einem Tag ca. 450 Kunden im Kletterpark klettern. 
 
Vergleichbare Anlagen (Kletterwälder), in Größe und Ausstattung haben im Durchschnitt ca. 25.000 – 30.000 Kunden pro Jahr. 

Betrieb 
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Leistungen 
Der Kunde erhält ein außergewöhnliches Freizeiterlebnis, welches er selbst mitbestimmen kann. Vom leichten Einsteigerparcours bis hin 
zum “Risikoerlebnis” bietet der Kletterwald ein sehr breites Spektrum an Angeboten. Der Kunde bekommt die nötige Sicherheitsausrü-
stung für die Zeit der Nutzung gestellt, bestehend aus: Sicherheitskombiklettergurt, Cowtail mit zwei Karabinern, Seilrolle für Seil-
bahnen und ein Paar Arbeitshandschuhe mit einer Lederinnenfläche. 
 
Von qualifizierten und geschulten Mitarbeitern wird der Besucher mit dem Sicherungskonzept vertraut gemacht. Das hierbei erwor-
bene Wissen wird am Einweisungsparcours überprüft. Jederzeit erhält der Besucher benötigte oder gewünschte Unterstützung 
und Hilfestellung bei der Begehung der einzelnen Parcours. 

Betrieb 

Einweisungsparcours 
Es werden anfangs zwei Einweisungsparcours gebaut. Je nach Be-
darf sollen zwei weitere in den nächsten Jahren hinzukommen.  
 
Diese werden außerhalb des Waldes angelegt. Dadurch sind schnel-
le, konzentrierte und gleich aufgebaute Einweisungen möglich. Und 
die Kunden werden nicht durch bereits kletternde Kunden abgelenkt. 
 
Desweiteren wird der Waldboden dadurch entlastet. 
 

Kletterwald 
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Zielgruppe 
Unsere Hauptzielgruppe sind Familien mit Kindern. Der Park ist aber so konzipiert, das 
Personen von 5 bis 99 Jahren auf ihre Kosten kommen. 
 

Potential 
In der Metropolregion Nürnberg leben aktuell etwa 1.000.000 Menschen. Im Umland le-
ben weitere 1.000.000 Menschen. Dazu kommen noch Besucher der Region. 
Schullandheime und Jugendherbergen bieten ebenso ein großes Kundenpotenzial. Für 
Schulen, Firmen, Vereine können spezielle Angebote unterbreitet werden. Auch (umwelt-)
pädagogische Seminare oder Teamtrainings sind möglich. 
 

Umsetzung 
Aktiv sprechen und schreiben wir Schulen, Unis, Vereine, Firmen, usw. an und stellen 
uns vor. Wir werden vielfältige Medien und Marketingmöglichkeiten nutzen Werbung wird 
über Homepage, Flyer, Zeitung und Szenezeitschriften geschaltet. 
 

Aber die beste Werbung für unseren Kletterwald werden zufriedene Kunden sein. 

Marketing 
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Der Kletterwald wird Teil eines bestehenden Netzwerkes von Firmen sein, die Aktivitäten im Freizeitbereich anbieten. Diese Fir-
men befinden sich überwiegend in der Fränkischen Schweiz.  
 
Der Kletterwald Pottenstein besteht seit fünf Jahren. Von den Erfahrungen die dort gesammelt worden sind, wird der Kletter-
wald profitieren. Der jetzige dortige Bauverantwortliche Dirk von Manteuffel ist in der Planung, der Bauphase, als auch im Re-
gelbetrieb involviert. 
 
Zusätzlich wird Dirk von Manteuffel für die Ausbildung und Schulung der Trainer und Einweiser verantwortlich zeichnen.  

Netzwerk 

Kletterwald Kletterwald 
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Kompetenz 
Kletterwald Pottenstein 
Niedrigseilparcours Hotel Behringers, Behringersmühle 
Niedrigseilparcours Kindergarten Wiesenthau  
Niedrigseilparcours Jugendherberge Pottenstein 
Hochseilparcours Hollfeld 
 

Partnerschaften 
Adventure Outdoor Team  www.adventure-outdoor-team.de 
Kletterwald Pottenstein  www.kletterwald-pottenstein.de 
Aktiv Reisen, Muggendorf  www.aktiv-reisen.com 
Tagungshotel Behringers  www.tagungshotel-behringers.de 
Trekking Team, Schweiz  www.trekking.ch 
Burg Waischenfeld   www.burg-waischenfeld.de 

 

Kompetenz / Partnerschaften 
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Hauptverantwortliche Betreiberin 
Andrea Sichert    0170/98 35 575 
Am Teufelsloch 15    a.sichert@adventure-outdoor-team.de 
91282 Betzenstein 
 
 

Verantwortlich für Bau, Ausbildung und Sicherheit 
Dirk von Manteuffel    0179/48 80 838 
      info@adventure-outdoor-team.de 
 
 

Betreiber 
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